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Tabelle A5.8-1: �Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach Alter,  
Bundesgebiet 1993 bis 20191 (in %)

Jahr

Altersjahrgang

Durch-
schnitts-

alter2

Neuab-
schlüsse 
insge-
samt

darunter 
fehlende 
Alters- 

angaben

darunter  
40-Jährige und 

älter316- 
Jährige 

und 
jünger

17- 
Jährige

 18- 
Jährige

19- 
Jährige

20- 
Jährige

21- 
Jährige

22- 
Jährige

23- 
Jährige

24- 
Jährige 

und 
älter

absolut in %

1993 24,8 27,7 15,8 11,2 7,6 4,5 2,8 2,1 3,4 18,0 571.206 133.281 - -

1994 23,1 27,3 16,8 11,3 8,3 4,7 2,7 1,6 4,2 18,1 567.438 135.837 - -

1995 22,3 27,1 17,2 11,9 8,4 4,9 2,6 1,5 4,1 18,1 578.583 144.522 - -

1996 22,5 26,2 16,9 12,2 8,8 5,2 2,8 1,5 3,8 18,2 579.375 112.011 - -

1997 20,9 26,8 17,0 12,2 9,2 5,8 2,9 1,5 3,7 18,2 598.110 108.111 - -

1998 20,1 25,8 17,8 12,3 9,5 6,0 3,2 1,6 3,7 18,3 611.820 110.793 - -

1999 18,8 25,1 17,8 13,3 9,9 6,2 3,4 1,9 3,7 18,3 635.559 109.863 - -

2000 18,2 24,5 18,4 13,4 10,3 6,3 3,4 1,9 3,7 18,4 622.968 102.948 - -

2001 18,1 24,7 18,0 13,2 10,2 6,5 3,5 2,0 3,8 18,4 609.576 104.874 - -

2002 17,5 23,7 18,0 13,2 10,4 6,7 3,9 2,2 4,4 18,5 568.083 97.920 - -

2003 16,6 23,5 17,8 13,1 10,4 7,1 4,2 2,6 4,7 18,6 564.492 102.072 - -

2004 15,2 22,4 17,7 13,4 11,0 7,4 4,6 2,9 5,5 18,7 571.977 267 - -

2005 14,3 21,7 17,8 14,2 11,3 7,5 4,6 3,1 5,6 18,8 559.062 474 - -

2006 14,4 20,0 17,8 14,6 11,8 7,6 4,7 3,1 5,8 18,8 581.181 855 - -

2007 11,7 20,2 17,6 15,6 12,5 8,2 5,0 3,2 6,1 19,1 624.177 - 564 0,1

2008 11,4 17,9 18,1 15,5 13,1 8,6 5,4 3,4 6,5 19,2 607.566 - 729 0,1

2009 11,1 17,1 16,1 15,9 13,2 9,2 5,9 3,9 7,6 19,4 561.171 - 864 0,2

2010 10,4 16,7 15,7 14,8 13,9 9,4 6,4 4,3 8,5 19,5 559.032 - 969 0,2

2011 10,6 16,2 15,7 15,2 13,4 9,8 6,2 4,3 8,8 19,5 565.824 - 882 0,2

2012 11,1 16,1 15,2 15,2 12,9 9,0 6,5 4,4 9,7 19,6 549.003 - 1.086 0,2

2013 11,4 16,5 15,1 14,9 12,3 8,5 6,1 4,6 10,5 19,6 525.897 - 1.170 0,2

2014 11,0 16,5 15,7 14,5 11,8 8,5 6,0 4,4 11,5 19,7 518.394 - 1.248 0,2

2015 11,0 15,8 16,1 15,4 11,8 8,1 5,8 4,3 11,7 19,7 516.639 1.206 0,2

2016 11,2 15,6 15,8 15,9 12,1 7,9 5,5 4,1 11,9 19,8 509.997 - 1.347 0,3

2017 10,9 15,3 15,7 15,7 12,4 8,2 5,5 4,0 12,3 19,9 515.679 - 1.626 0,3

2018 10,8 14,7 15,8 15,7 12,3 8,5 5,7 4,0 12,6 19,9 521.901 - 1.785 0,3

2019 11,3 14,6 15,1 15,5 12,4 8,5 5,9 4,1 12,7 20,0 513.309 - 1.872 0,4

1	�Mit der Revision der Berufsbildungsstatistik ab dem Berichtsjahr 2007 haben sich auch Änderungen bei der Erhebung des Alters ergeben. Bis zum Berichtsjahr 2006 (Aggregat- 
datenerhebung) lagen auch fehlende Angaben zum Alter vor, außerdem wurden nicht alle Altersjahrgänge einzeln erhoben (untere und obere Altersgruppe). Da für die meisten Jahre 
bis 2006 relativ viele fehlende Angaben zum Alter vorlagen, wurden hier die jeweiligen Neuabschlüsse je Alterskategorie bis zum Berichtsjahr 2006 hochgerechnet (Umlage der feh-
lenden Angaben); wobei die Hochrechnung getrennt je Bereich und Bundesland erfolgte, um unterschiedliche Altersverteilungen in den Bereichen und Ländern zu berücksichtigen. 

2	 �Bis 2006 erfolgt die Durchschnittsaltersberechnung (arithmetisches Mittel) auf den hochgerechneten Neuabschlusszahlen (siehe auch Fußnote 1). Ab dem Berichtsjahr 2007 liegen 
keine fehlenden Angaben zum Alter bzw. Geburtsjahr vor, sodass keine Hochrechnung erfolgt. Bis zum Berichtsjahr 2006 gehen die untere bzw. obere Altersgruppe mit 16 bzw. 
24 in die Durchschnittsaltersberechnung ein. Ab dem Berichtsjahr 2007 fließen alle Jahrgänge einzeln ein. Aufgrund der Unterschiede in der Erhebung sowie der Berechnung des 
Durchschnittsalters sind die Werte bis und nach 2006 nicht unmittelbar vergleichbar. Nach dem Berichtsjahr 2006 fällt das Durchschnittsalter auch deshalb höher aus, weil auch die 
Neuabschlüsse der 24-Jährigen und Älteren alle mit dem jeweiligen Alter (nicht mehr mit 24) in die Berechnung einfließen; berechnet man für das Berichtsjahr 2007 analog der 
Vorjahre, so ergibt sich ein Durchschnittsalter von 18,9. 
Die Werte weichen von früheren Ausgaben des Datenreports ab, da zum einen die jeweiligen Altersjahrgänge nicht mehr mit +0,5 in die Berechnung einfließen. Außerdem fließen 
auch die 40-Jährigen und Älteren in die Durchschnittsaltersberechnung mit ein. Es ist zu beachten, dass die Berufsbildungsstatistik das Geburtsjahr der Auszubildenden erhebt. Das 
Alter ist somit nur jahresgenau erfasst. Ein Ausbildungsvertrag beginnt i. d. R. im August oder September bzw. die Neuabschlusszahlen sind zum Stichtag 31. Dezember ermittelt 
und ein Teil der Auszubildenden erreicht dann schon bald (Beginn des folgenden Kalenderjahres) ein höheres Lebensalter. Das tatsächliche Durchschnittsalter liegt also über dem 
berechneten. Da jedoch nicht genau bestimmt werden kann, um wie viele Monate das Durchschnittsalter verzerrt ist, wurde die Kalkulation um +0,5 auch rückwirkend aufgegeben. 

3	 �Die Neuabschlusszahlen für die 40-Jährigen und Älteren werden hier ab dem Berichtsjahr 2007 zusätzlich ausgewiesen, sind allerdings auch in der Kategorie „24-Jährige und älter“ 
enthalten.

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 1993 bis 2019  
(für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015 die Vorjahreswerte verwendet werden, da keine Datenmeldung erfolgte).  
Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der  
Summe der Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                                                                                  BIBB-Datenreport 2021




